
Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe.

Hamburg-Mannheimer Versicherungs-AG

500 36 414 – 01. 2007

Ergänzung des Versicherungsschutzes durch weitere rechtlich selbstständige Verträge (nicht bei RDV)

Unfall-Rechtsschutz für Nichtselbstständige
im Privat-, Berufs- und Verkehrsbereich gemäß § 26 B Abs. 9 HM-ARB

mtl. EUR 8,57
mtl. EUR 6,90

Privat-, Berufs- und Verkehrs-Rechtsschutz für Nichtselbstständige:
mit Rechtsschutz für den selbst genutzten Erstwohnsitz (§ 29 HM-ARB).
Wird die Vereinbarung einer Selbstbeteiligung von EUR 150,– je Rechtsschutzfall gewünscht? (Es gelten dann die in Klammern genannten günstigeren Beiträge.)

Ja
mtl. EUR 32,47   (EUR 23,77)
mtl. EUR 27,81   (EUR 20,34)

Ja

Beiträge in EUR einschließlich 10% Dauernachlass und Versicherungsteuer von z. Z. 19%, Zahlungsweise wie Lebensversicherung.

Beginn .. 0 Uhr, frühestens einen Tag nach Antragstellung. Versicherungsdauer: 5 Jahre (Dauernachlass 10%)
1-4 Jahr(e)
(kein Dauernachlass)

(Verlängerungsklausel und Monatsbeiträge für 1-4 Jahr(e) Dauer siehe Rückseite.)

Ja

Einzel-Unfallversicherung mit dynamischer Erhöhung von Leistung und Beitrag (siehe Info III.) Hamburg-Mannheimer Sachversicherungs-AG

12 Uhr

12 Uhr

Versicherungsbeginn

Versicherungsende

Vertragsbeendigung und Vertrags-
verlängerung siehe Info III.4. und 5.

. .10

. .10

Ja

Zahlungsweise wie Lebensversicherung.

2

2

0

0

Die Dynamik (planmäßige Erhöhung
von Leistung und Beitrag) i. H. v. min-
destens 6%  (siehe Info I.4.) ist ein-
geschlossen (gilt nicht für Bergungs-
kosten und Reha-Plus).

Ich beantrage den Ausschluss
der Dynamik.

Versicherungssumme EUR 500.000 je Rechtsschutzfall Hamburg-Mannheimer Rechtsschutzversicherungs-AG

Frauen (F) Männer (A) Männer (B)
Gefahrengruppe

1) Versicherungssummen nach Maßgabe der „Besonderen Bedingungen für Mehrleistungen bei einem Invaliditätsgrad ab 75% und ab 90%“.
2) Die Unfall-Rente wird bei einem Invaliditätsgrad ab 50% gezahlt.          3)   Die Unfall-Rente wird bei einem Invaliditätsgrad ab 90% gezahlt.
4) Beiträge inkl. 6% Ratenzahlungszuschlag und 19% Versicherungsteuer.

Arbeitnehmer  (A)
öffentl. Dienst (B)

Arbeitnehmer  (A)
öffentl. Dienst (B)

VB-Tarife
4801VB4801 L

LV-Tarife

(bei Tarif 2 nur Beitrags-
zahlungsdauer angeben).

Antrag
auf Kapitallebensversicherung(en) (Hamburg-Mannheimer Versicherungs-AG) /
Einzel-Unfallversicherung mit Leistungs-Plus (Hamburg-Mannheimer Sachversicherungs-AG) /
Rechtsschutzversicherung (Hamburg-Mannheimer Rechtsschutzversicherungs-AG)

Tarif:
Versicherungssumme im Erlebensfall (siehe Info II.2.1.)

Versicherungssumme im Todesfall (Anfangs-
versicherungssumme Tarif 3S und WL 90%)
Anfangs-Versicherungssumme im Erlebensfall
(Tarif 3S) (siehe Info II.2.1.) (bei Tarif 2, 3K und 7R )

0  1 .. 12 Uhr

Versicherungsdauer in Jahren

Beitragszahlungsdauer in Jahren

oder bis Endalter

Beginn der Versicherung 2 0

Nach Erreichen des Endalters für die Beitragsbefreiung muss auch bei Fortdauer der Berufsunfähigkeit die Beitragszahlung zur Hauptversicherung wieder aufge-
nommen werden, wenn diese noch fortgeführt wird.

Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung - BUZ - (siehe Info II. 3.2.):

Risiko-Zusatzversicherung – RZV – mit Umtauschrecht (siehe Info II. 3.1.):
Tarife 3, WL und 5
Zusätzliche Versicherungssumme im Todesfall % (25% - 300%) von der Versicherungssumme im Erlebensfall

Ja Verrechnung der RZV-Überschussanteile mit dem Beitrag?

Endalter für Beitragsbefreiung aus BUZ

Ja

Ja

,.
• mit zusätzlicher BUZ-Rente? Endalter für die BUZ-Rente , Berufszuschlag in %

mtl. BUZ-Rente EUR, Jahresrente in % Ja von der Versicherungssumme

• mit abgekürzter BUZ-Risikodauer?    Versicherungs- und Beitragszahlungsdauer von Jahren oder bis zum Endalter von Ja Jahren

• mit abgekürzter BUZ-Risikodauer und zusätzlich mit einer Kapitalleistung? Ja 

,

.. EUR,

• mit TOP-BUZ? Ja

Überschussbeteiligung:
(siehe Info II.5.)

• Kapitallebensversicherung:
Ja 

verzinsliche Ansammlung Ja 
Erlebensfallbonus (nicht bei Tarif 7R und RDV) Ja • Risikoversicherung:

Ja verzinsliche Ansammlung (nicht bei Tarif RISK1/2 und RDV)

Verrechnung mit dem Beitrag
Ja Todesfallbonus

Ja Bonussumme (außer W-Tarife)

Planmäßige Erhöhung von Beitrag und Leistung sofern nach dem beantragten Tarif möglich (siehe Info I. 4.):

Pflegerenten-Zusatzversicherung (nicht bei RDV) (siehe Info II. 3.3.):

• mit zusätzlicher Pflegerente (PRZ) im Pflegefall?

• mit zusätzlicher lebenslanger Pflegerente (PRL) im Pflegefall

Jahresrente in % der Vers.-Summe (6 bis 36%) Ja 

Jahresrente in % der Vers.-Summe (6 bis 36%) Ja 

Unfall-Zusatzversicherung - UZV - (siehe Info II. 3.4.): Ja

Ja

Zusätzliche Versicherungssumme bei Tod durch Unfall .. EUR

Beitrag für Kapitallebens-, Risiko- und Zusatzversicherungen (ggf. inkl. Ratenzahlungszuschlag)   EUR

Beitragszahlungsweise:   jährlich (1)     halbjährlich (2)     vierteljährlich (4)     monatlich (12) (siehe Info I. 3.)
,.

• An jedem Jahrestag des Versicherungsbeginns erhöht sich der Beitrag um mindestens 6%.

• Ich beantrage stattdessen eine gleich bleibende Beitragserhöhung (4-10% jährlich).

• Ich beantrage den Ausschluss der planmäßigen Erhöhung.

 % Ja 

Ja 

Entfällt bei Versicherungssummen im
Erlebensfall von weniger als 5.000 EUR.

Überschussbeteiligung:
(siehe Info II. 5.4.)

• während der Beitragszahlungsdauer:
Ja 

verzinsliche Ansammlung (nicht bei Tarif RISK1 / RISK2) Ja 

• bei Berufsunfähigkeit als zusätzliche Rente:

Invalidenrentenbonus (nicht bei Tarif 10 und RDV)
Ja Progressiv

Verrechnung mit dem Beitrag Ja 

Kombi5 (nicht bei RDV) Ja 

(nicht bei RDV)

(nicht bei RDV)

.. EUR

EUR

.. EUR

..

private Kapitallebensversicherung oder Risikoversicherung Rückdeckungsversicherung (RDV)

Versicherungssummen
und Beiträge in EUR

Invaliditätssumme 50.000 70.000 100.000 40.000 60.000 80.000 30.000 40.000 59.000
Leistung bei Vollinvalidität 1) 250.000 350.000 500.000 200.000 300.000 400.000 150.000 200.000 295.000
monatliche Unfall-Rente 2) 491 648 1.008 496 607 1.029 273 386 597
monatliche Unfall-Rente 3) 982 1.296 2.016 992 1.214 2.058 546 772 1.194
Krankenhaus-Tagegeld 25 30 30 25 30 30 20 25 25

bei Unfällen im Ausland 50 60 60 50 60 60 40 50 50
Reha-Plus bis zu 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
Bergungskosten bis zu 12.000 12.000 12.000 12.000 12.000 12.000 12.000 12.000 12.000
  bei Unfällen im Ausland bis zu 24.000 24.000 24.000 24.000 24.000 24.000 24.000 24.000 24.000
Monatsbeitrag 4)
Dauer ab 5 Jahren (inkl. 10% Dauernachlass) 12,99 17,50 25,00 12,99 17,50 25,00 12,99 17,50 25,00
Dauer ab 1-4 Jahren 14,45 19,46 27,79 14,43 19,44 27,77 14,45 19,44 27,77

Typ 313 319 328 314 320 329 315 321 330



Persönliche Daten
Zu versichernde Person

Geschlecht

Nachname

Vorname

Geburtsname

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Wohnort

z. Z. ausgeübter Beruf

Art der Tätigkeit und Art des Betriebes

weibl.männl.

Staatsangehörigkeit Antragsteller/in
(falls nicht identisch mit der zu versichernden Person)

Anschriftenergänzung

Staatsangehörigkeit

Nachname / Firma

Geburtsort

Vorname

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Wohnort

z. Z. ausgeübter Beruf

Telefon (Vorwahl/Hauptnummer) – freiwillige Angaben des Antragstellers –

privat

tagsüber

Selbständig? NeinJa / öffentlicher Dienst/Beamter/-in Selbständig? NeinJa / öffentlicher Dienst/Beamter/-in

0

0

Geschlecht

weibl.männl.
Geburtsdatum

Wie ist der Antragsteller mit der versicherten
Person verwandt (z.B. Vater, Ehemann, kein
Verwandter)?

Der Antragsteller ist
der versicherten Person.. .

Geburtsdatum

. .

Zahlungsweg
Abruf: Die Gesellschaft wird widerruflich ermächtigt, den Beitrag von dem nachstehenden Konto abzurufen:

Angaben zum Kontoinhaber/Beitragszahler, falls er nicht Antragsteller ist:

Nachname

Straße und Hausnummer PLZ/Ort

Anderer Zahlungsweg:Unterschrift des Kontoinhabers mit Vor- und Nachnamen

Vorname

Selbstzahler

BLZ/
Bank

PLZ/
OrtKonto

Identifizierung des Antragstellers, sofern kein Zahlungsabruf vereinbart wird:

Ausstellende Behörde

Wenn der Beitragszahler/Einzahler nicht gleichzeitig Antragsteller ist oder Rechte Dritter vereinbart werden: siehe Info II. 5.

Gültig bis

Ausstellungsdatum

Geburtsort des Antragstellers

Nummer des Ausweises

Art des Ausweises

Nur bei RDV: Zahlungskonto des Antragstellers

Name des Geldinstituts Kontonummer Bankleitzahl
Die Firma gestattet der Hamburg-Mannheimer Versicherungs-AG, diese Bestätigung durch Nachfrage bei dem vorgenannten Geldinstitut zu prüfen.

Bestehen für Sie Verträge bei der Hamburg-Mannheimer?

Vers.-Schein-Nr.

Ja
Anzahl der Beschäftigten (nur bei RDV)

Besondere Vereinbarungen (Der Antrag gilt nur, wenn die besonderen Vereinbarungen zustandekommen.)

Bezugsrecht
für die Kapitallebensversicherung / Risikoversicherung / Unfallversicherung (nicht bei RDV):
Bezugsberechtigt für die im Erlebensfall fälligen Versicherungsleistungen ist der Versicherungsnehmer, sofern im Antrag nichts anderes bestimmt ist (ggf. unter
„Besondere Vereinbarungen“ eintragen).
Bezugsberechtigt für die durch das Ableben der versicherten Person entstehenden Versicherungsansprüche soll sein

Vorname Vorname

Nachname Nachname

%-Satz
1. Bezugsberechtigte Person 2. Bezugsberechtigte Person

Anschrift Anschrift

%-SatzGeburtsdatum

..
Geburtsdatum

..

Dieser Antrag steht in Verbindung mit einem Darlehen: BLZ                                                    oder Name der Bank Ja 




